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Finger weg von unseren Kindern: Deutlicher Anstieg der Ermittlungsverfahren wegen Sexueller 
Belästigung von Minderjährigen  

 

Die Anzahl der Ermittlungsverfahren wegen Sexueller Belästigung von Minderjährigen und Sexuellen 
Übergriffs auf Minderjährige im Land Brandenburg ist von 61 im Jahr 2017 auf 247 bislang im Jahr 2023 
gestiegen. Das geht aus einer Antwort der Landesregierung auf die Mündliche Anfrage Nr. 1930 (im 
Anhang anbei) der Landtagsabgeordneten Bessin hervor.  

 

Hierzu erklärt die AfD-Landtagsabgeordnete Birgit Bessin: 

 

„Sexuelle Selbstbestimmung ist ein hohes Gut in Deutschland aber leider nicht in allen Kulturen der 
Erde. Umso höher wiegt sie zum Schutz von Minderjährigen und deren ungestörter Entwicklung. Die 
steigenden Zahlen erschrecken, und man sollte nicht versuchen, diese etwa mit erhöhter 
Sensibilisierung und gestiegener Anzeigebereitschaft der Opfer oder der Sorgeberechtigten zu 
relativieren. Vielmehr müssen alle Sexualstraftaten ohne Ansehen der Person und der Nationalität der 
Täter ermittelt und konsequent geahndet werden. Nur so können Sitte und Anstand sowie die 
ungestörte Entwicklung Minderjähriger in unserem Land aufrechterhalten und einer vermeintlichen 
‚Liberalisierung‘ der Sexualkontakte zu Minderjährigen Einhalt geboten werden. Finger weg von 
unseren Kindern!“ 

 



Landtag Brandenburg  
7. Wahlperiode   

Eingegangen: 14.11.2023 / Ausgegeben: 15.11.2023 

Mündliche Anfrage 1930 
der Abgeordneten Birgit Bessin (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Sexuelle Übergriffe auf Minderjährige im Land Brandenburg 

Die „Bild“ berichtete am 11. November 2023 über sexuelle Vorfälle in Naumburg in Sachsen-

Anhalt.1 Dort warnten gleich zwei Schulleitungen die Eltern davor, dass ein erwachsener 

Mann Schülerinnen und Schüler belästige. So versuchte der Mann zum Beispiel, im Stadt-

park eine Schülerin zu küssen. 

Ich frage daher die Landesregierung: Wie viele Anzeigen, Ermittlungen oder Verurteilungen 

in Sachen sexuelle Übergriffe auf Minderjährige oder Belästigungen Minderjähriger gab es 

seit dem Jahr 2014 jährlich im Land Brandenburg? 

 

                                            
1 Vgl. „Schulleiter warnen Schüler vor Sexualtätern“, in: https://www.bild.de/regional/sachsen-anhalt/sach-
sen-anhalt-news/maedchen-14-im-park-belaestigt-schulleiter-warnen-schueler-vor-sexualtaetern-
86050394.bild.html (11.11.2023), abgerufen am 13.11.2023. 
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Datenschutzhinweis: Durch das Ministerium der Justiz werden die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlichen personenbezogenen Daten verarbeitet. 
Weitere Informationen gemäß Artikel 13 und 14 der Datenschutzgrundverordnung (2016/679 EU) können Sie der Internetpräsentation https://mdj.branden-
burg.de/mdj/de/datenschutz/ entnehmen. 

 
Ministerium der Justiz 
- Die Ministerin -   

Frau 
Birgit Bessin, MdL 
Landtag Brandenburg 
Alter Markt 1 
14467 Potsdam 
 
 

Potsdam, 
 
 
„Sexuelle Übergriffe auf Minderjährige im Land Brandenburg“  
Ihre Mündliche Anfrage 1930  
 
Anlage 
 
 
Sehr geehrte Abgeordnete, 
 
für die Beantwortung Ihrer Mündlichen Anfrage verweise ich auf die beigefügten 
tabellarischen Übersichten (Anlage).  
  
Die von Ihnen benannten Straftatbestände des sexuellen Übergriffs (§ 177 Absatz 
1 Strafgesetzbuch) und der sexuellen Belästigung (§ 184i Strafgesetzbuch) sind 
erst im Zuge des Fünfzigsten Gesetzes zur Änderung des Strafgesetzbuches - Ver-
besserung des Schutzes der sexuellen Selbstbestimmung vom 4. November 2016 
(BGBl. I S. 2460) in das Strafgesetzbuch aufgenommen worden, so dass mir für die 
Jahre 2014 und 2015 keine Daten vorliegen.  
 
Der Vollständigkeit halber möchte ich darauf hinweisen, dass bei der Erfassung  
eines Verfahrens „nur“ das jeweils schwerste Delikt in die Statistik aufgenommen 
wird. Verfahren, in denen die angefragten Tatbestände des sexuellen Übergriffs 
nach § 177 Absatz 1 Strafgesetzbuch oder der sexuellen Belästigung nach § 184i 
Strafgesetzbuch lediglich als weitere Delikte (mit-)verwirklicht werden, sind als sol-
che in der Statistik nicht gesondert ausgewiesen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Susanne Hoffmann 
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Sexueller Übergriff gemäß § 177 Abs. 1 StGB 
 

 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023* 
Anzahl Ermittlungsverfahren gg. Unbekannt 
(UJs) 

    1   5 

Anzahl Ermittlungsverfahren (Js)  1 6 6 2 2 12 17 

Anklagen, Strafbefehle, Anträge vereinf. Ju-
gendverf. 

 1 1   1  3 

Einstellungen gem. § 170 Abs. 2 StPO 
 

  3 3 1 1 5 3 

Einstellungen gem. §§ 153, 153a, 154 StPO 
 

        

Sonstige Erledigungsarten (u. a. Abgabe an 
andere StA, Verbindung mit anderen Verfah-
ren) 
 

  2 3 1  4 6 

Noch offene Verfahren       3 5 

Verurteilungen   5 5 2 4 3 1 

Freisprüche   1 4 2 2 2 1 

Andere Erledigungsart bei Gericht (u.a. §§ 
153, 153a, 154 StPO, § 47 JGG) 

   2 1 1 3  

*Stichtag: 17. November 2023 
 
 



 2 

Sexuelle Belästigung gemäß § 184i StGB 
 

 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023* 
Anzahl Ermittlungsverfahren gg. Unbekannt 
(UJs) 

 9 24 32 27 34 41 36 

Anzahl Ermittlungsverfahren (Js)  52 146 135 143 131 180 189 

Anklagen, Strafbefehle, Anträge vereinf. Ju-
gendverf. 

 17 35 23 32 18 26 19 

Einstellungen gem. § 170 Abs. 2 StPO 
 

 22 64 54 56 54 64 51 

Einstellungen gem. §§ 153, 153a, 154 StPO 
 

 1 15 16 16 17 18 6 

Sonstige Erledigungsarten (u. a. Abgabe an 
andere StA, Verbindung mit anderen Verfah-
ren) 
 

 12 32 42 39 42 67 56 

Noch offene Verfahren       5 57 

Verurteilungen  2 6 15 13 8 14 9 

Freisprüche   1 4 2 2 2 1 

Andere Erledigungsart bei Gericht (u.a. §§ 
153, 153a, 154 StPO, § 47 JGG) 

 1 2 12 9 17 7 12 

*Stichtag: 17. November 2023 
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